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Einzelteile
und Funktionen

Einzelteile und Funktionen der Modelle Nur Modell Rolleivision 66 AV
Rolleivision 66
Rolleivision 66AV

1 Drucktaste "slide (" für Bildwechsel rückwärts 27 Drehknopf für Timer von ca, 3 - 50 sec
2 Drucktaste "slide )" für Bildwechsel volärts 28 Drucktaste "auto reverse" für Magazinrück-
3 Drucktaste "focus l(" frir manuelle Fokussie- führung bzw Endlosprojektion

rung 29 Rote LED als Funktionsanzeige bei gedrückter
4 Drucktaste ,focus )1" für manuelle Fokussle- Taste 28

rung 30 Rote LED als Anzeige für Betrieb mit Reserve-
5 Drucktaste für automatische Fokussierung "auto- lampe

focus"
6 Dimmer-Drehknopf für Lampeneinschaltung und Fernbedienungskabel (Zubehör)

-helligkeitsregulierung 15 Wippschalter für manuelle Fokussierung
7 Magazin 16 Drucktaste fur Bildwechsel vorwärts
I Halteschraube fÜr Abdeckhaube 17 Drucktaste für Bildwechsel rückwärts
9 Abdeckhaube 18 Fernbedienungshandstück'10 DrehfußfürHöhenverstellung 19 DrehknopffürTimerfunktion

11 Wechselobjektiv 20 Kabelverbinduno
12 Magazinbahn mit Formlöchern für Magazinbahn-

verlängerung
13 Vediefung für Uberblend-Stützfuß (Rollei AV-Kit)
14 Diagreifer
21 Buchse für Fernbedienunqshandstück oder Dia-

taktgeber
22 1 Opolige Universalanschlußbuchse für Uber-

blendsteuergeräte
23 Spolige Anschlußbuchse für Uberblendsteuer-

gerät Rollei MD 216
24 Netzkabel, steckbar
25 BuchsefürNetzkabel
26 Netzschalter (l : ein, 0: aus)
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31 *) Halogenlampe 24 V /250 Vtt
32 Kondensorlinse,vorn
3il Wärmeschutzfilter
34 Kondensorl inse,hinten
35 AbdeckklappefürBeleuchtungssystem
36 Spannungswählerfür 1 1O - 12O - 13O - 220 -

230 - 24OV Netzspannung
37 Wechselkondensorlinse für Objektive ab

f : 250 mm Brennweite Zubehör)
38 Lampenzieher
39 Rückstellhebel für Lampen-Wechseleinrichtung

(nur Modell 66 AM
40 Sicherungen (MT 1,25 4/250 V)

' ) Teile Nr 31 - 40 in den Einzelabbildungen
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Zur Eintuhrung

Rolleivision 66 und Rolleivision 66 AV sind modeme
und leistungsfähige Projektionsgeräte, die über alle
zur komfortablen Diaprojektion erforderlichen Aus-
stattungsmerkmale verfügen.

Bildschäde, Magazintranspoft und Diawechsel
werden motorisch bzw elektronisch gesteuert. Die
Lampenhelligkeit läßt sich über einen Dimmer stufen-
los regulieren. Für eine effektvolle Uberblendprojektion
bis zur vollautomatischen Diashow können entweder
das Rollei MD 21 6 oder die meisten handelsüblichen
Steuergeräte angeschlossen werden, Die Projektoren
arbeiten mit dem 77er Universalmagazin Besonders
vodeilhaft sind die koppelbaren Rollei-Magazine
CM 77 /3O,die, nahtlos aneinandergereiht, eine
unterbrechungsf reie Projektion erlauben,

Beim Rolleivision 66 AV wird die Ausstattung noch
erweitert durch einen automatischen Lampenwechsel
mit LED-Anzeige am Gerät, einen integrierten Timer
sowie eine Autoreverseschaltung für Endlosprojektion,

Damit Sie alle Möglichkeiten lhres Projektors
nutzen können und Bedrenungsfehlervermeiden,
bitten wir Sie, die Gebrauchsanleitung sorgfältig zu
lesen Sie erklärt als erstes alle wichtiqen Einzelteile
und deren Funktionen.

Danach werden Gebrauch und Funktion im Detail
beschrieben lm letzten Teil finden Sie Tips aus der
Praxis sowie einen nützlichen Ratgeber als Hilfe bei
Bedienungsfehlem und kleinen Problemen. Eine
Tabelle informiert schließlich noch über Bildwandgrö-
ßen und Projektionsabstände,

Ob Sie den Rolleivision 66 bzw. 66 AV nun privat
oder beruflich nutzen, wir wünschen Ihnen beim
Projizieren mit diesem Gerät viel Freude und Erfolg

<Rollei
fototecbnic
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Handhabung
und Gebrauch
Kondensorsystem einsetzen
Achtung: Der Projektor darf hierbei nicht am
Stromnetz angeschlossen sein!

Halteschraube B mit e ner Münze lösen, Abdeck-
haube 9 abnehmen lVitgeliefede Glaste e und
Halogenlampe(n) aus Verpackung nehmen (G aste e
nur am Rand anfassen, um Fingerabdrücke zu
vermeiden) Abdeckklappe 35 öffnen und Halogen-
lampe(n) gerade bis zum Ansch ag in Lampensockel
schieben, erst dann Schutzhü le entfernen, Konden-
sorlinse 32, Wärmeschutzfilter 33 und Kondensorlinse
34 in Halterungen e nsetzen > Abb

Beide Kondensorlinsen haben hierfür eingesch f-
fene Haltestege, die senkrecht stehen müssen,
Abdeckklappe schließen, Haube wieder aufsetzen
und festschrauben, Verpackung fur evtl, Vesand-
zwecke aufbewahren; Glaste le vor dem Post- oder
Bahnversand des Projektors herausnehmen und
einzeln verpackt mitsenden
Hinweis: Sollte beim Mode I 66 AV der Lampenrück-
stel hebel 39 über der Abdeckk appe 35 stehen, so ist
vor dem Offnen der Abdeckklaooe der Rückste hebe
durch Rechtsdrehunq um 90' einzurasten

Magazin fül len
Der Projektor arbeitet mit norma en 6 x 6-Gemein-
schaftsmagazlnen bzw m t Rolle -CM-77l30-Maga-

zinen für 30 Dias
Verwendbar sind Dias im Format 4,5 x 6 cm oder

6 x 6 cm in handelsübl ichen Rahmen 7 x 7 cm mit
1 3,2 mm Dicke,

Dras bei Magazintach N' 1 begrnnend einsetzen:
wie üblich kopfstehend m t Schichtse te zur Bildwand
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Projektor ans Stromnetz anschließen
Prüfen, ob Spannungswähler 36 auf der Geräteunter-
seite auf die vorhandene Netzspannung eingeste lt ist;
wenn nötig, m t einer Münze drehen und einrasten
assen, Netzkabel 24 in Buchse 25 etnstecken und ans
Netz ansch eßen

Prolektor einscha ten: Am Netzschalter 26 das
Symbol "O" eindrücken,

De. projektor dari  nr. rrrt  Wechselsoannung
50/60 Hz betrieben werden

Magazin einschieben und entnehmen
Diagre fer 14 bis zum Anschlag in Projektorgebäuse
einsch eben Gefül tes Magazin wie gezelgt in
Magazrnbahn 12 e nfÜhren und in Projekt onsrichtung
bis gegen Diagre fer vorschieben, Durch Drucken der
g rü nen Taste 2 "slide )" brlngt der Diagre fer das erste
Bild in die Projektionsebene

Magazin entnehmen: Diagreifer nur bis zur
Führung herausziehen, dann Magazin nach vorn oder
hinten durchschieben

Hinweis: In dieser Greiferstellung läßt sich das
Magazin auch entgegen der Projektionsrichtung
einführen oder fret in jede Stellung verschieben,
z, B, für gezielte Projekt ion e nzelner Dias,

Objektiv einsetzen
Der Projektor muB dazueingeschatet sein, Objekt v
ansetzen und mit Taste 3 ',focus l(" einfahren, Dabei
Fingerabdrücke auf den äußeren Linsenflächen
vermeiden
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Lampe einschalten und Helligkeit einstellen
Zum Einschalten der Lampe Dimmerknopf 6 nach
rechts drehen und Lampenhe ligkeit einstellen: je nach
Projektionsentfernung und Farbdichte der D as
stufenlos zwischen 4 (minima) und 10 (maximal)
Die Mittelstellung 7 rst für normaldichte Dias zu
empfehlen; sie verlängert zugleich auch die
Lebensdauer der Lampe und verminded die
Wärmebelastung der Dias

Projektor und Bildwand aufstellen
Gerät r chtig aufstel en: Frontseite paralle zur
Bildwand, Objektiv n Höhe der Bi ldwandmitte,
ausreichend Fre raum für Kabe anschluß und
Magazinlauf Ein fester waagerechter Stand ist
wichtig, ein stabiler Projektionstisch sehr zu
empfehlen

Bildstand ausrichten
Das projiziede Bild auf die Bildwandmitte einstellen:
mit den Drehfüßen 10 Bildhöhe und waagerechten
Bildstand einstellen Bei seitlichen Differenzen des
Brldes werden Prolektor oder Bildwand parallel
verscnoDen

Größere Höhenunterschiede des Bildes zur
Bildwandmitte nur durch paralleles Höhersetzen
des Projektors oder des Projektionstisches
ausgleichen, um trapezförmige Bildverzerrun-
gen zu vermeiden.

Stärkere Schräg agen, z B, höherstellen der
Projektorvorderkante über den Verstel weg der
D.ehfüße h raus, sind unzrlässrg,

Hinter dem Prolektor mindestens 15 cm Abstand
zur Kühlluftabfuhr lassen, auf dem Prolektor ke ne
Gegenstände ablegen - die Kühlluftschl tze an der
Projektorrückwand müssen immer fre bleibenl
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Bildschärf e einstellen
Rolleivision 66 und 66 AV
Timer mit Drehknopf 27 ausschalten Taste 5
,,autofocus" eindrücken Projiz edes Bild auf beste
SchärJe einstellen: entweder mit den Tasten 3/4
',focus l( )1" oder mit Wippschalter 15 am
Fernbedienungshandstück 1B bzw, den Tasten der
lR-Fernbedienung (beides als Zubehö. erhältl ch),

lst das Fernbedienungshandstück angeschlos-
sen, so ist vorher der Timerdrehknopf 19 auf 0 zu
stel len,

Diese manuelle Grundeinstel lung ist nur einmal
erforderlich und ist Voraussetzung für vollautomati-
sche Feinkorrekturen der Bildschärfe durch das
eingebaute Autofocus-System.

Eine neue Grundeinstel lung muB erfo gen, wenn man
das Objekt v wechse t, den Projektionsabstand oder
d e Brennwe ten beim Vario-Objektiv veränded
Wurde das Magazin m t glas osen Dlarahmen gefül t,
so kann es vorkommen, daß sich d e Dias etwas
wölben ln so chen Fäl en läßt sich d1e Bildschärfe m t
den "focus"-Tasten zusätzlich individuel korrig eren,

Diese manue bed enbaren "focus"-Tasten
bleiben ständ g funktronsbereit ,  auch bei eingeschal-
tetem Autofocus-System E ne gedrückte

"focus"-Taste überspielt also das Autofocus-System

10 Rolleivision 66 / Rolleivision 66 AV



Bild wechseln
Die Wechselzeit dauert etwa 1 ,5 sec,, beim Wechseln
von Bild zu Bild wird das Projekt onslicht von e ner
Schiebeblende verdeckt,

Manueller Bildwechsel, vorwäds: Diagreifer jeweils
bis zum Anschlag herausziehen und wieder
einschieben
Automatischer Bildwechsei am Projektor, vorwäfts
oder rückwärts: grüne 2 oder rote 1 Drucktaste "slide.
kuz eindrücken.

Automatischer Bildwechsel mit Fernbedienung,
voMärts oder rückwärts: grüne Drucktaste ) 16 oder
rote Drucktaste ( 1 7 kurz eindrücken,

Automatischer Bildwechsel mit Zeitschaltung
(Timerbetrieb)
Rolleivision 66 AV
Die Bildstandzeit w rd am Timerknopf 27 eingestellt
DerEinstel bereichvon 1 b s Tentsprichtetwa3 b s 50
sec., Während des Timerbetr ebes können belieblge
zusätzl che Transportbefehle über eine der berden

"slide"-Tasten ausgeführt werden Die Timezeii
startet jedesmal neu In Stellung "off" ist derTimer
abgeschaltet

lst das Fembedienungshandstück RC 66
angeschlossen, so darf nur ein Trmer in Betrieb sein,
da sich sonst beide Zeitfunktionen überlagern
Zusätzliche manuelle Transportbefeh e bew rken beim
Handstück ke nen Neustaft des Timers, sondern
werden in seinen Ablauf e ngefügt, D e Zeitschaltung
kann auch bel laufendem Diawechsel verstel t oder
^ a ^ ^ ^ ^ A ^ t + ^ + . . , ^ - t ^ ^
duuvüur rdtvr vvur uut I

Hinweis: Der Timerbetrieb arbeitet nur in Vorwärts-
projektion.

Rolleivision 66
Dieser Projektor ist nicht mit Trmer ausgestattet Bei
Bedarf kann über das a s Zubehör referbare
Fernbedienungshandstück auch das Modell  66 n
T medunktion betrieben werden. Die Bedienung am
Handstück edolgt wie bereits unter Mode I 66 AV
ffimerbetrieb) beschrieben,

'  eiwas k!rzere oder längere Zeiten s nd aus technischen Gründen
unvermeroDar

Bo leivrsion 66 / Rolleivls on 66 AV 11



Magazinwechsel
Magazin vorwärts oder rückwärts ganz durchgelau-
fen: Magazin in oder entgegen Projektionsrichtung
entnehmen. Neues Magazin bis gegen Diagreifer
schieben,

Magazin vorwärls oder rückwärts tel weise
durchgelaufen: Diagreifer nur bis Führung
herausziehen. dann Magazin in oder entgegen
Prolektionsrichtung durchschieben und entnehmen
Neues Magazin wie oben beschrieben einsetzen

Magazin CM77l3O
Das CM-Magazrn erlaubt eine unterbrechungsfreie
Normalprojektion, Der Blendeffekt beim Magazin-
wechsel wird dadurch vermieden.

Um ein störungsfreies An- und Abkoppeln des
CM-Magaz'ns zu gewähdeisten, ist fo gendes zu
beachten:

Das Einhaken des zweiten Magazins sollte
spätesrens be m 25. Dia des ersten Magazins
erfolgen Das Abnehmen des ersten Magazins kann
zwischen dem 5, und dem .17 Dia des Zweitmagazins
vorgenommen werden. Dazu das Magazin durch
leichtes Ankippen aushaken und nach vorn
herausziehen + Abb,

Be de' Verurendr^g der Magazinbahnverlänge-
rung kann bis zum letzten Dia des zweiten N,4agazins
transportied werden, ohne daß Magazin 1 abgekippt
(2, B, Auto.eve.se-Bet.eb mit 60 Dras)
Hinweis: Auch mit angesetzten Magazinbahnverlän-
gerungen ist nur derTransport von max. 2 Magazinen
zulässig,

Das Rollei CM 77 /3O Magazin kann ohne
Koppelfunktion auch als normales Diamagazin in
allen Prolektoren, die für diesen Magazintyp
konzipied sind, verwendet werden, z B. Rollel P 1 1,
Rollei P 66 S

Beachte: Bei Veruvendung von Dia-Papprähmchen,
erstes Magazin nicht ganz gegen den Diagreifer
vorschieben, sondern Magazn am ersten Rastpunkt
ernraslen lassen

12 Rolleivision 66 / Rolleivision 66 AV



Magazinbahnverlängerung montieren
Bei Verwendung der koppelbaren lVagazine
Cl\,4 77 /30 in Verbindung m t der Magazinbahnverlän-
gerung, braucht der Zeltpunkt des An- und
Abkoppelns der Magazine nicht beachtet werden,
Beim Autoreversebetrieb (Endlosprojektion), ist die
Veruuendung der Magazinbahnverlängerung absolut
edorderlich, wenn zwei ge<oppelte Magazine
eingesetzt sind, Das gilt auch für die vollautomat sch
gesteuede Uberblendshow mit zwe lvlagazinen
Die Magazinbahnverlängerungen werden mit hren
Ansatzbolzen in die Formlöcher der Magazinführung
eingesetzt und rasten dort federnd ein.

Vollautomatische Endlosprojektion
Nur Rolleivision 66 AV
D e opto-e ektronische Magazinabtastung erkennt bei
eingeschaltetem Autoreversebetrieb Magazinanfang
und Magazrnende und steuert im T merbetrieb die
Endlosprojektion.
Der Autoreversebetrieb arbeitet auch be manuellem
Vorwädstransport, Bei teilgefülltem Magazin läßt sich
am Anfang und Ende eines Endlosprogramms die
Transportfunktion durch Aufkleben eines Feflexpunk-
tes steuern.

Rasterfolie und Ref exronspunkte wie auf Se te 1 3,
links oben gezeigt am Magazin anbr ngen Taste
"auto rev . 28 drücken, LED 29 zeigt den Endlospro-
jektions-Betrieb an Die VorJührung der End osprojek-
tion erfolgt wie gewohnt in den am Timerknopf
vorgewählten Bildwechselinteruallen, Am Serenende
steuen der hinter dem letzten Diafach angebrachte
Reflexpunkt den Rücktransport des Magazns Dabe
edischt die Lampe und es werden so iange
Rückwärlsbildwechsel ausgeführl, brs dervordere
Reflexpunkt wieder Timer und Lampe einschaltet, Die
Serie beqinnt wieder von vorn

Wurde der Timer während des Rücktransporls
ausgeschaltet, so wird das e.ste Dia so lange
projiziert. bis manuell oder über eine neue
Timereinstellung der Brldwechsel forlgesetzt wird

Während des Programmablaufs kann jedezeit mit
Hilfe der Tasten ( ) korrigierend n den Ablauf
eingegriffen werden.

O Drücken der roten Taste ( unterbr cht die
fnd osp'ojekt on. scha tet die Lampen aus, fühd
das Magazin an den Ser enanfang zurück und
startet das Programm von neuem

O Drücken der grünen ) Taste, während das
Magaz n zurückfährt, schaltet den Projektor sofort
w eder in den automatischen Projektionsablauf,

O Längeres Drücken derTasten ) oder( "überfähr1"
den Feflexpunkt, um z, B in ein nachfolgendes
Projektionsprogramm zu ge angen

Werden d e Magazine ohne Ref expunkte verwendet,
edolgt die Endlosprojektion zwischen Magazinanfang
und Magazinende

Nach der Projektion
Lampe durch Drehen am Dimmerknopf ausschaten,
ggf Tmer mt Drehknopf ausschalten
Lühe.motor zum Abkühlen des Gerätes noch e n ge
l\,4inuten laufen lassen, dann Symbol "1" am
Netzschaiter e ndrücken, Netzkabel abziehen und
vom Netz lösen

Rol eivision 66 / Rolleiv s on 66 AV 13



Tips für die Praxis

1. Die Bi ldwand
ist mitentscheidend für die Projektionsqualität.
Empfehlenswert ist eine Spannvorrichtung für
faltenf rele Oberf läche

Die Bi ldwirkung wird mit zunehmender Bi ldgröße
wesentlich besser. Bildwand deshalb groß genug
wählen - etwa 150 x 150 cm in normalen
Wohnräumen B dwände von 180 x 1BO cm b1s
300 r 300 cm ergnen s,ch für g.oße bis seh. g.oße
Räume

Bildwand senkrecht (und parallel zur Projektor-
frontseite) aufstellen. B ldwandmitte in Höhe der
Objekt ve und etwa 25 cm über Augenhöhe der
Betrachter In sehr großen Räumen läßt sich der
Bildstand besser ausrichten, wenn die Bildwand etwa
5 10" zum Projektor geneigt aufgeste lt w rd

Tlp für kleine Räume: Projektor im Nebenraum
aufstellen und durch die offene Tür oroiizieren

2. Obiektiv wechseln
Der Projektor muB dazu eingeschaltet sein. Taste

"focus )1" solange drücken, bis das Objektiv stoppt
Dann nach vom herausziehen. Wechselobjektiv nach
Säubern der äußeren L nsenf ächen nur ansetzen(l),
dann mit Taste "focus l(" einfahren und focussieren,

Hinweis: Das Vario-Heidosmat mit veränderlicher
Brennweite von .1 10 bis 160 mm ist empfehlenswert
sowoh für die Projektion in unterschiedlich großen
Räumen als auch zur bequemen Anpassung der
Bildgröße an das Bildwandformat.

DieAV-Xenotare3,5/90 und 2,8/150 mm HFT,
Schnelder Kreuznach werden sehr hohen
Ansprüchen hinsichtlich Randschärfe, Ausleuchtung
und Farlctreue gerecht Sie werden als Hochleistungs-
objektive für die Diaprojektion empfohlen, wenn die
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hohe Bildle stung moderner Kameraobjektive
uneingeschränkt übertragen werden soll

Zur vollen Formatausleuchtung der Wechselobjek-
tive ab 250 mm Brennweite wird anstelle der vorderen
Kondensor inse die Wechsel-Kondensorl inse 37
eingesetzt

3, Die anspruchsvol le Diaschau
Al e Dias kritisch sortieren, unscharfe und fehlbe ch-
tete aussondern Ständigen Wechsel zwischen
Tageslicht- und Blitzaufnahmen sowie wahllose
Folgen pe'sönlicher E.innerungsbilde. verme den
Gestaltete Bildfolgen mit etwa gle cher Farbstimmung
und insbesondere Bildserien mit Steigerungseffekt
oder Schnappschußreihen sind wirkungsvoller
Schärfe und B ldstand vor Beginn der Diaschau
einregeln. Stets eine Reserve ampe bereithalten E n
Lich?eiger ist sehr zu empfehlen

Anzahl der Dias auf ein zumutbares Maß
begrenzen - etwa gO bis 120 als Maximum, Eine
,Halbzeitpause" hält das Interesse der Zuschauer
wach Der Blendeffekt beim Magazinwechsel läßt sich
durch Vermindern der Helligkeit abschwächen und
durch kurzes Abschalten der Lampe oder durch den
Einsatz von CM-Magazinen ganz vermeiden, Als
letztes Dia ein besonders stimmungsvolles auswählen
und hierbei zum Schluß der Vorführung langsam auf
Mrnrma'hel gkeft zurückgehen. Eine gedämpfte
Raumbeleuchtung vor und besonders nach der
Projektion wird vom Betrachter als angenehm
empfunden,

Jede Diaschau gewinnt durch passende
Hintergrundmusik, die dem film- und fernsehgewohn-
ten Zuschauer den fehlenden Ton ersetzt. Das
Optinum rst natü. ich die über Diataktgeber und



Tonbandgerät gesteuerte,,Tonbildschau", bei der
Kommentar, Musikuntermalung und Geräuscheffekte
synchron zum projizierlen Dia vollautomatisch
ablaufen.

4. Diataktgeber und Tonbandgerät anschließen
Der Anschluß eines Dia-Steuergerätes mit einem
geeigneten Kassettenrecorder/Tonbandgerät efolgt
direkt an derAnschlußbuchse 21 Weitere Angaben
zur Vertonung sind aus den Informationsschriften der
Steuergeräte-Hersteller zu entnehmen

5. Uberblendprojektion
Für die Uberblendprojektion ist ern zweiter
Rolleivision-Projektorerforderlich Mit einem
UberblendsteueeetäI(2. B. Rollei MD 216) können
die Geräte zur perfekten Uberblendeinheit kombiniert
werden Die in den Projektoren erngebauten Timer
und Dimmer sowie die Autoreversefunktion müssen
dabei abgeschaltet sein. Der Anschluß des Rollei MD
21 6 erfolgt an Buchse 23; handelsübliche Geräte mit
lOpoligem AV-Anschluß - z B, von Bässgen,
Kindermann, Leitz, Liesegang etc, - we.den uber
entsorechende Adaoterkabel der Anbieter an Buchse
22 der Prqekloren angeschlossen, Beim Uberblend-
betrieb beendet ein Nullstellungsschalter den Maga-
zinrücktransport beim Erreichen der Startposition, Auf
diese Weise wird die Diaserie immer mit dem richt gen
Dia in der richtigen Folge gestaftet, Dies ermöglicht
vollautomatische, tonbandgesteuede Uberblendpro-
jektion, Mit Hilfe des Rolle AV-Kits ist ein problemloses
Ubereinanderstellen der Geräte ohne großen
Aufwand möglich (- - - > Abb,), Der Stützfuß des

AV-Kits findet in der Vertiefung 13 des unteren
Projektors einen sicheren Halt Eine platzsparende
Alternative zu herkömmlrchen POektoren- Racks

6. Kondensorlinse wechseln
Um eine volle Formatausleuchtung bei langbrennweiti-
gen Objektiven ab 250 mm zu erhalten, muß die mit
dem Objektiv gelieferte Kondensorlinse eingesetZ
werden. Dazu Abdeckhaube 9 abnehmen und
Abdeckklappe 35 öffnen. Vordere Kondensorlinse 32
nach oben herausziehen und gegen Wechselkonden-
sorlinse 37 austauschen (eingeschliffene Haltestege
senkrecht) Abdeckklappe schließen, Haube
aufsetzen und wieder festschrauben

Folleiv sion 66 / Rolleivislon 66 AV 15



Waftung und Pflege

Zur Verhütung von Unfäl len unbedingt folgende
Hinweise beachten:

Vor allen Waftungsarbeiten
Magazin entnehmen, Objektiv herausnehmen wie
beschrieben Lampeausschalten und Lüftermotor
zum Abkühlen der Projektorinnenteile einige Minuten
weiterlaufen lassen, Projektor ausschalten, dann
Netzkabel abziehen (!). Abdeckhaube 9 abnehmen
und Abdeckklappe 35 öfienen

Nach allen Wartungsarbeiten
Abdeckklappe 35 schließen, Haube 9 aufsetzen und
festschrauben, Netzkabel anschließen, Prolektor
einschalten und Objektiv einsetzen Lampe
einschalten und alle Funktionen nacheinander
kontrollieren

Projektionslampe wechseln
Netz{abe abzehen ( l) ,  Abdeckklappe 35 öffnen.
Lampenzieher 38 wie gezeigt mit Schlitz unter defekte
Lampe führen und diese senkrecht nach oben
herausziehen Nach langer Betriebsdauer
festsitzende Lampe erst lockern. Ersatzlampe (mit
Schutzhül lel) b,s zun Arschlag gerade in Sockel
sch eben, erst dann Schutzhülle entfernen

Lampenkoiben nicht mit bloßen Fingern berühren,
evtl Fingerspuren mit weichem Lappen entfernen.

Automatischer Lampenwechsel
Nur Rolleivision 66 AV
Das Mode 66 AV ist mit einer automatischen
Lampen-Wechseleinrichtung ausgestattet Diese
ermöglicht eine unterbrechungsf reie Diavorführung
bei Ausfall der Haupt-Projektionslampe ,,A", indem
automatisch die Reservelampe,,8" in Brennstellung
gebracht wrrd, Der Ausfa de. Lampe ,,A w rd durct'
die rote LED 30 auf dem Bed enungspult angeze gt,

Vor der nächsten Diavorführung ist dann die
defekte Lampe auszuwechseln. Dazu ist wie folgt
vozugehen:
1, Gerät mit ausgeschalteter Lampe und laufendem

Gebäseabkuhren assen.
2, Gerat ausschalten und Netzstecker ziehen.
3 Abdeckhaube lösen und abheben
4 Rückstellhebel 39 am Lampengehäuse bis zum

Anschlag rechtsdrehen (ca. 9O') und einrasten
lassen

5 Abdeckklaooe 35 öffnen
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6, Defekte Lanpe m t Auszieher he.ausziehen (D e
Hauptlampe befindet sich m rechten Sockel, die
Reservelampe m lnken),

7 Neue Lampe wie schon beschrieben in den Sockel
scn eDen

Der Projektor wlrd durch eine Thermosicherung vor
Uberhitzung geschützt Beim Ansprechen der
Thermos cherung z. B durch blockiertenTianspod, st
vor erneuter Inbetriebnahme des Projektors d e
Gerätefunktion und die Stellung des Lampenrückstell-
hebels 39 zu kontroll eren

Beleuchtungsanlage reinigen
Netzkabel abziehen (!), ggf Gerät abkühlen lassen,
Abdeckklappe 35 öffnen, Projekt onslampe 31,
Kondensorlinse 32,34 (bzw 37) und Wärmeschutzfil-
ter 33 nach oben herausziehen,

D cqc Tp 'e qnui c Sniene g1l I insenaußenllächen

am Objektiv .11 mit we chem Haarp nsel entstauben,
danach mit L nsenre n gungspap er säubern, Vor dem
Wiedereinsetzen der Glaste e Innenraum der
Beleuchtungsanlage ebenfalls entstauben

Sicherungen ersetzen
Die Abb, zeigt d e Lage der zwe Sicherungen
(lVT 1,25 N25O\l). Defekte Sicherung 40 aus der
Halterung ziehen Ersatzscherung in hre Halterung
drücken

Falls auch die neu eingesetzte Siche/ung wiede/
durchbrennt: ke ne "Eigenreparatur,, versuchen (da
sonst d e Werksgarantie erlischt), sondern den
Projektor vom Service der Rolle Fototechnic GmbH
instandsetzen lassen Ersatzsicherungen sind im
Foto- oder Rad ofachhande erhält ch

Der Service der Rollei Fototechnic GmbH
betreut lhren Rollei-Projektor sachgerecht und hi ft
lhnen gern be al len F'agen der Folog'sJs r.6
Projektion m t Rolle -Geräten B tte rufen Sie uns an,
Fachberatung: 05 31 / 68 0O-277
Service: 05 31 / 68 00-4 30
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Das Rolleivision 66
System

666 000 Rolleivision 66
666 010 Rolleivision 66 AV
972 125 Tragekoffer
979 910 Heidosmat 4/400 mm
610 235 Heidosmat 3/250 mm
979 035 Vario-Heidosmat 3,5/1 10-160 mm
610 225 Heidosmat 3,5/180 mm
979 515 AV-Xenotar 2,8/150 mm HFT
979 780 Heidosmat 3,5/150 mm
979 520 AV-Xenotar 3,5/90 mm HFT
974 055 Magazinbahnverlängerung
974 050 RolleiAV-Kit
974 030 Rollei Einheitsmagazin 77 /30
974 031 Rollei CM 77/3O-Magazin
630 390 Netzkabel
666 030 Timer-Fernbedienungshandstück RC 66
610 640 Spezialkabelfürtonbandgesteuerte

Projektion
592 109 Uberblendsteuergerät MD 216
592 111 KassettenadapterMD32
592 1 12 Tonbandadapter MD 40
592 1 13 Kodak-Kabel
646 455 Lchtzeiger
^ u l  l l v l  l . m ^ a n 7 ! a h a r

591 020 Halogenlampe 24V/250W
666 035 lF-Fernbedienung RC 04 lR

o

N.ooooo O " " o C
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Abhilfe bei
Bedienungsfehlern

BildschärJe mangelhaft

Bild trapezförmig verzern

Begenbogenfarbige Binge in hel len
Bildpartien

Bildhelligkeit mangelhaft
oder ungleichmäßig

Bild zu hel oder zu
ounKel

Projektodunktionen gestÖn, Lampe brennt
schnell  durch

Lanpe orennt zu schnell  durch

Projektor schaltet ab,
Lampe erlrscht

20 Rolleivision 66 / Rolleivision 66 AV
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Ursache Abhil fe

Objektiv verschmutzt oder beschlagen Objektiv reinigen, Beschlag verdunsten lassen

Dia falsch eingesetzl Dia mit Schichtseite zur Bildwand einsetzen

Autofocus abgeschaltet Autofocus einschalten oder manuell focussieren

Projektionsabstand veränderl und/oder Objektiv-
wechsel ohne erneute Scharfeinstelluno

Objektiv-Schadeinstellung erneuern, bei sehr kuzem
oder sehr langem Projektionsabstand entsprechende
Brennweite verwenden

Projektor bzw, Bildwand steht zu tief , zu hoch oder
schräg versetzt

Bildwand senkrecht und parallel zur Projektorfront-
seite ausrichten. Obiektiv in Höhe Bildwandmitte

,, Newtonsche Binge" - Interferenzeffekt zwischen
gewölbter Fi lmrückseite und Deckglas im
gerahmten Dia

Rahmen mit Anti-Newton-Glas oder glaslose
Rahmen verwenden: Film vor dem Einrahmen unter
Druck trocknen lassen

optisches System stark verschmutzt alle Glasteile, auch Spiegel und Objektiv reinigen

Lampe falsch eingesetzl Lampe bis zum Anschlag gerade in Fassung ein-
schieben; Lampenwendel muß (durch das Objektiv
oesehen) im Zentrum stehen

Spannungswähler falsch (auf zu hohen Wed)
eingestellt

Netzstecker ziehen, Spannungswähler auf
vorhandene Netzspannung stellen

Dimmer falsch eingestellt Dimmer auf schwächere oder stärkere Helligkeit
stellen

Spannungswählerfalsch (auf zu niedrigen Weft)
eingestellt

sofort (l) Netzstecker ziehen, Spannungswähler auf
vorhandene Netzspannung stellen

Lampenfehler Lampe auswechseln

häufiges Einschalten bei maximaler Lampenhelligkeit vor dem Einschalten minimale Lampenhelligkeit
einstellen

Thermoschalterspricht an: Wärmestau durchfalsche
Aufstel lung, behinderle Kühlung oder andere
Wärmequellen; evtl. Störung durch klemmendes Dia

Netzstecker ziehen und Prolektor abkühlen lassen;
Freiraum und Kühlluftabfuhr beachten.
Wärmequellen abschirmen oder entfernen;
Störung beheben

D agreifer von Hand b s zum Ansch ag einschiebenDiagreifer steht nicht in der Grundstellung
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Technische Daten

Gerätetyp:
Diaprolektormit Doppelriemenantrteb, abschaltbarem
Autofocus und Mehrfachvollautomatik für Dias bis
6 x O c m

Bauart:
Flachbau-Kompaktgehäuse aus Aludruckguß für
Einheitsmagazin e 7 x 7, off ene Magazinführung mit
prismatischen Horizontaldiagreifer, Bedienleiste f ür
alle Steuerfunktionen.

Ausstattung:
Rolleivision 66 AV und Rolleivision 66, Netzschalter,
stufenlose Helligkeitsregulierung der Lampe durch
Dimmer, abschaltbarerAutofocus, automat scher
Bildwechsel per Tastendruck am Prolektor oder über
Fernbedienung, Diataktgeber oder Uberblendsteuer-
gerät, vorwärls/rückwärts über getrennte Tasten
unabhängig von der Betatigungsdauer. Ansch'uß-
buchsen für Fernbedienung/D ataktgeber,
Rollei-Uberb endgerät und Universal-Uberblendge-
räe, Nullstel ungsscha ter

Rolleivision 66 AV
zusätzlich: automatischer Lampenwechsel,
integrierterTimerfür automatische Bildfolge, stufenlos
einstellbar von ca. 3 - 45 sec, Autoreverseschaltung
(Endlosprojektion), vergütetes Kondensorsystem,

Beleuchtungssystem:
Halogenlampe 24V / 25OW mit Sockel G 6,35-15 (z
B, Atlas A 1/223,Osram 64655, Phi l  ps 7748 oder
Sylvania EHJl in fest lusl ier ler Fassung, Lampen-
leistung durch Dimmer stufenlos zw schen ca 1OO
und 250 W einstelibar; Hohlspiegel, Wärmeschutzfil-
ter, asphärische Kondensorlinse hinten, sphärische
Kondensorlinse vorn, Wechsel-Kondensorlinse für
Objektive ab f : 250 mm.

Wechselobjektive:
AV-Xenotar 3,5/90 mm, Heidosmat 3,5/150 mm,
AV-Xenotar 2,8/150 mm HFT, Heidosmat 3,5/180
mm, Heidosmal 3/250 mm, Heidosmat 4/ 4OO mm,
Vario-He dosmat 3,5i 1 10-160 mm Verwendbar sind
auch Objektive der Brennweiten 1 10-160, 150, 180,
250, und 400 mm zum Rol ei-Prolektor P 11

Empfohlen werden: 90 bzw, 1 1 0-1 60 mm
Brennweite für normale Räume, 250-400 mm
Brennweite für große bis sehr große Räume; 150 mm
als Standard-Brennweite, AV-Xenotare als
Spitzen-Objektive mit höchster Schärfeleistung
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Diazuführung:
aus Gemeinschaftsmagazin oder Rollel CM
77/3)-MagazinT x7 für 30 Dias; Diawechsel durch
V- Diagreifersystem mit prismatischer Diazentrierung ;
Magazineinsatz und -entnahme vorwärts oder
rückwärts möglich.

Bildwechsel:
manuell vonrvärts am Diagreifer, automatisch
vorwärts/ruckwärts am Gerä oder mit Zubehör-Fern-
bedienung, vollautomatisch vorwärts durch Timer
(Modell 66 AV), vollautomatisch vorwärts program-
miert durch Tonbandgerät mit Diataktgeber;
Einzelbildwechsel manuell voruuärts/rückwärts mit
Magazin; durch Schiebeblende kein Blendeffekt beim
Diawechsel, Wechselzeit ca. 1,5 sec,

Energieversorgung:
mit Spannungswähler schaltbar auf 1 10- 120-130-
220-230-240 V Wechselspannung 50/60 Hz; 3-poli-
ger Kaltgerätstecker, steckbares Netzkabel 2,5 m,

Elektrische Sicherheit:
nach Schutzklasse l, funk- und fernsehentstört,
Thermoschalter als Uberhitzungsschutz, Sicherheits-
Trenntrafo, 2 Sicherungen MT 1,25 N25OV,

Kühlung:
gekapselter Radiallüfter, Kühlung auch bei
ausgeschalteter Lampe; Kühlluft ableitung nach hinten

Zubehör*):
Wechselobjektive, Zusatz- Kondensorlinse,
Objektivdeckel; Rollei-CM 77 /3}-Magazin in 2e(
Stapelkassette, Magazinbahn-Verlängerungen,
Diarahmen 7 x 7 mit Anti-Newton-Glas: Netzkabel 2,5
m, Timer-Handstück mit Fernbedienkabel,
lR-Fernbedienung RC 04 lR, Zwischenkabel für
zusätzliche Fernbedienung bei tonbandgekuppelter
Projektion; Follei AV-Kit, Uberblendsteuergerät Rollei
MD 216; Halogenlampe 24V /250W, Lampenzieher,
Traoekoffer

I
I
I

\

.) teilweise im Lieferumfang enthalten.
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